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ACHTUNG!
AUSSPARUNG
FUSSBODENHEIZUNG,
WENN MÖGLICH!

7 7

Doppeleckventil
1x 3/4 " Wasseranschluss
Abfluss Höhe 30 cm
Luftleitung
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ACHTUNG:
TÜRÖFFNER UND SPRECH-
ANLAGE AM EMPFANG
VORSEHEN!

INSTALLATION
BELEUCHTUNG:
Die Angaben für die
Beleuchtung kann nur
vom Einrichter der
Lampen erfolgen!

ACHTUNG:
AUF AUSREICHENDE
BELÜFTUNG ACHTEN!

17

POWER-
TOWER

14

ACHTUNG:
AUF AUSREICHENDE
BELÜFTUNG ACHTEN!

7 7.4
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ACHTUNG:
AUF AUSREICHENDE
BELÜFTUNG ACHTEN!
Raumtemperatur
max. 21°C
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auf Wand aufgesetzt mit Bügelgriff
beidseitig; mit 0,5% Gefälle schräg
eingebaut.

GLASSCHIEBETÜR, HÖHE 2,135WANDVERSTÄRKUNG
ÜBER SCHIEBETÜR:
ab 213 cm OKFB :
Höhe mind. 15 cm,
Breite mind. 1,50 m

INSTALLATION
BELEUCHTUNG:
Die Angaben für die
Beleuchtung kann nur
vom Einrichter der
Lampen erfolgen!

30 cm UK Decke
für W-Lan7

K
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ACHTUNG:
AUF AUSREICHENDE
BELÜFTUNG ACHTEN!
Raumtemperatur
max. 21°C

GLASELEMENT
HÖHE WIE TÜR
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 64,1  T
207,6 H
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Röntgenraum  - Wandverstärkung (OSB) vollflächig, 
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ACHTUNG! AUSSPARUNG
FUSSBODENHEIZUNG,
WENN MÖGLICH!

ACHTUNG!
KABELAUSLÄSSE AUS
DEM FUSSBODEN ZUM
DIREKTEN ANSCHLIES-
SEN AN DIE MÖBEL!

·      

Für SONOS Anlage (raumseitig):
Steckdose unter FD

7.57.4
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genaue Maße und
Anschlüsse nach
Angaben Möbelbauer

Zuleitungen 3 m
hängenlassen
zum späteren Anschluss
an Möblierung

ACHTUNG:
AUF AUSREICHENDE
BELÜFTUNG ACHTEN!

Strahlenschutz
s. Legende!

13 12

rote Röntgen-Kontrollleuchte
über Zugangstüre, zugeführt
über Pkt 12 passend zum
Schalterprogramm
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WANDVERSTÄRKUNG
ÜBER SCHIEBETÜR:
ab 213 cm OKFB :
Höhe mind. 15 cm,
Breite mind. 1,25 m

Leerrohrverbindung

DN 32 zu Punkt 18

8

ACHTUNG! AUSSPARUNG
FUSSBODENHEIZUNG,
WENN MÖGLICH!

ACHTUNG! AUSSPARUNG
FUSSBODENHEIZUNG,
WENN MÖGLICH!
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GLASTÜR 
Türhöhe 2,135

Tray

UD2015
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34
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Im Brüstungskanal, UK Höhe 115 cm
- Zuleitung 3 x1,5 mm² für Steckdosen (8 Stück)
- Zuleitung 3 x1,5 mm² für Steckdosen (4 Stück),

nicht abgeschaltet, farbig abgesetzt
- Luftleitung
- 3 x EDV Datenleitung mit RJ 45 Doppeldose

Höhe 60 cm
Luftleitung
2x Doppelsteckdose
RJ 45 Doppeldose
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Zuleitungen 3 m
hängenlassen
zum späteren Anschluss
an Möblierung
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Für SONOS Anlage (raumseitig):
Steckdose unter FD

H30cm
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H30cm
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Für SONOS Anlage (raumseitig):
Steckdose unter FD

7.57.4
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H30cm

70

60 max.zur Verfügung stehender Platz für
Elektrounterverteilung und Pkt. 8
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ACHTUNG!
Kabelauslass aus der
Wand im Sockelbereich
zum direkten Anschluss
an die Möbel!
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H30cm

138

75

90H30cm
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Für SONOS Anlage (raumseitig):
Steckdose unter FD

90

Im Waschbecken Unterschrank
- Doppeleckventil / Spülmaschine
- Steckdose Kühlschrank
- Steckdose Spülmaschine
- Detailangaben Küchenbauer

30 cm UK Decke
für W-Lan7

80

55

Nischenrückwand, Höhe 120 cm
- Zuleitung 3 x1,5 für Steckdosen (10 Stück)
- Luftleitung
- EDV Datenleitung mit 4 x RJ 45 Doppeldose

Im WB-Unterschrank:
- Doppeleckventil für  Waschbeckenanschluss
- 2x 3/4 " Wasseranschluss
- Abfluss 2-fach (Doppelsyphon)
- Kraftstromsteckdose 400V

  16A CEE Form  (9,3 KW)
- Luftleitung
- EDV Datenleitung mit RJ 45  Doppeldose
- Steckdose 2-fach

80

25

65

H30cm

H30cm 20

Für SONOS Anlage (raumseitig):
Steckdose unter FD

Allgemein:
Grundlage der Planungen bilden alle erforderlichen DIN - Normen,
Richtlinien und techn. Merkblätter. Ferner gelten die Bestimmungen des
Schall- und Brandschutzes, der Arbeitsstättenrichtlinie,
Hygienevorschriften und Auflagen der jeweiligen Behörde.
Maße und Höhenangaben sind Raumfertigmaße bezogen auf den
Fertigfußboden (FFB).

Die Verordnung zur Hygiene und Infektionsprävention in
medizinischen Einrichtungen (MedHygV) ist nach dem
dementsprechenden Landesrecht zu beachten. Ein Auzug aus der
jeweiligen Landesverordnung kann bei uns gesondert angefordert
werden. Generell empfehlen wir bei allen Planungen das jeweilige
Gesundheitsamt rechtzeitig zu informieren.

Elektroinstallation
· In allen medizinsch genutzten Räumen, das sind alle Behandlungszimmer,

Prophylaxeräume, Eingriffsräume mit Aufwachräume und Röntgenräume,
sind alle metallischen Gegenstände zu erden. Neben den in der
Installationsbeschreibung aufgeführten Punkte müssen daher die
Waschbeckenanschlüsse, Heizkörper, Metallmöbel, Ständerwände und
evtl. Stahlzargen geerdet werden.

· Die Praxis muss durch einen Praxis - Hauptschalter beim Verlassen der
Praxis stromlos geschaltet werden. Ausgenommen davon sind Steckdosen
mit der Bezeichnung "NA" (nicht abgeschaltet) sowie eine
Durchgangsbeleuchtung. Die Lage des Hauptschalters kann dem
Installationsplan entnommen werden.

· Behandlungsräume, Prophylaxeräume und Eingriffsräume sind jeweils mit
einem Stromkreis abzusichern.

· Alle angegebenen Leerrohre müssen mit Zugdraht versehen werden.

Sanitärinstallation
· Wasserversorgung erfolgt aus dem öffentlichen Trinkwassernetz mit

zentraler Erfassung des Gesamtverbrauches.
· Einhaltung der TrinkwV Stand Januar 2018. Unnötig lange Rohrleitungen

sind zu vermeiden!
· In die Kalt-Wasserhauptzuleitung muss ein Elektromagnetventil

eingebaut werden. Dieses schließt nach Betätigung der
Stromnachtabschaltung (Praxishauptschalter). Das Elektromagnetventil
(MV) ist so zu installieren, dass auch bei einem defekten MV in der Praxis
gearbeitet werden kann, bzw. das mechanisch abgestellt werden kann.

· In die Hauptwasserzuleitung ist ein Schmutzfilter mit 5 my und ein
Rückflussverhinderer nach EN 1717 DIN 1988 Teil 4 einzubauen.
(Bezogen werden kann der Filter von Fa. BESTE nach Rücksprache mit Fa.
KERN!)

· Die empfohlene Wasserhärte zum Betreiben einer Zahnarztpraxis sind
  10 -12 dH. Eine evtl. benötige Wasserenthärtungsanlage muss frei von   

chemischen Mitteln wie z.B. Phosphat sein.
· Der Wassereingangsdruck muss zwischen 2 und 6 bar liegen.
· Um eine einwandfreie Funktion der angeschlossenen Dentalgeräte zu

gewährleisten sollte die Wasserzuleitung aus einem Material durchgehend
installiert sein.

Punkt 1 benötigte Sanitärinstallation am Behandlungsstuhl
· Kaltwasser 12" Eckventil
· Druckluftzuleitung Cu-Rohr 12 x 1mm oder vergleichbar , 12" Eckventil Ausgang 38".
· Saugleitung DN 40: Vacuumdichte HT-Rohre aus Polypropylen (PP) DIN EN 1451-1

oder chloriertes Polyvinylchlorid (PVC-C), weichmacherfreies Polyvinylchlorid (PVC-U)
und Gerberit Rohre aus Polyethylen (PET) verschweißt.

Nicht verwendet werden dürfen: HT-Rohre mit Ring-Dichtung, HT-Stabilrohre, 
DIN 19561 (gelb gekennzeichnet, normal entflammbar), Rohre aus 
Acrylnitril-Butadien-Styrol (ABS) und Styrol-Copolymer-Blends (z.B. SAN+PVX),
diese sind nicht beständig gegen die in Zahnarztpraxen verwendeten
Medikamente und Lösungen.
Die örtlichen Brandschutzbestimmungen und Bauvorschriften sind einzuhalten.

· Sternförmige Verlegung zur Saugmaschine, Muffenende Punkt 1 DN 40. Für
Abzweige und Bögen nur 45°-Fittings verwenden.

· Max. Länge der Saugleitung 30 Meter

Punkt 7 benötigte EDV Höhe 30 cm bzw. Massangaben im Plan
· Doppelsteckdose, gleicher Stromkreis wie Punkt 8
· RJ45 Doppeldose zugeführt aus Punkt 8 evtl. im Schutzrohr

Punkt 7.4 für benötigte EDV Höhe 110 cm Anschluss Bildschirm in Doppeldose
· Kabelauslassdose mit Leerrohrverbindung DN 40 zu Punkt 7, bzw. HDMI Kabel
· Steckdose, gleicher Stromkreis wie Punkt 8

Punkt 7.5  für benötigte EDV Höhe 110 cm
· Leerrohrverbindung DN 40 zu Punkt 7 mit Blindabdeckung

Punkt 8 benötigte EDV (Patchfeld) im Technikschrank
· Sternförmige Vernetzung zu allen Punkt 7 evtl. im Schutzrohr
· Doppelsteckdose als separater Stromkreis nicht nachtabgeschaltet (NA)
· Telefon bzw. ISDN Anschlussdose
· ISDN Anschlussdose ext SO - BUS
· Prüfprotokoll VOR Inbetriebnahme!

Punkt 9 benötigte Elektroinstallation an der Anmeldung
· Kabelauslass aus der Wand bzw. aus dem Fußboden (siehe Plan bzw. nach Absprache)
· Leitungen 3 Meter hängen lassen, zum späteren direkten Anschliessen in den Möbeln
· Zuleitung 3 x 1,5 seperater Stromkreis, NA
· Zuleitung 3 x 1,5 gleicher Stromkreis wie Punkt 8
· 4 x RJ 45 Doppeldosen zugeführt aus Punkt 8, evtl. im Schutzrohr
· Sprechanlage: über Telefonanlage mit Türöffner-Funktion!
· Lichtschalter für Flur,- Empfang und Wartezimmer-Beleuchtung
· Praxishauptschalter (Schalter Farblich abgesetzt.

Punkt 12 benötigte Elektroinstallation Röntgen
· Höhe 115 cm Schalterdose mit Zuleitung 3 x 2,5mm² als seperater Stromkreis mit 20A

Absicherung

Punkt 13 benötigte Elektroinstallation Röntgen Höhe 40 cm, senkrechte Anordnung!
· Zuleitung 3 x 2,5mm² zugeführt über Punkt 12 mit Klemmsteg und Kabelauslassdose
· Potentialausgleich 4 mm² mit Klemmsteg und Kabelauslassdose
· RJ 45 Doppeldose zugeführt aus Punkt 8 evtl. im Schutzrohr
· Steckdose, gleicher Stromkreis wie Punkt 8
· Leerrohrverbindung DN 25 zu Punkt 14 in Verbindung mit Kabelauslassdose
· Leerrohrverbindung DN 25 zu Punkt 7 im Raum.

Nassabsaugung  Schema

DN 40

Knotenpunkt

DN 40

DN 40

Grundriss (schematische Darstellung)

Saugkreise DN 40 zu Technikraum

Schematische Darstellung Nassabsaugung

Knotenpunkt

1-
1,

50
 m

DN 50

Wandansicht Behandlungszimmer 1 / 3   Systemzeichnung

KW A

Bildschirm

7.4

ZULEITUNG 3 x1,5mm² MIT BLINDABDECKUNG
BELEUCHTUNG OBERSCHRANK

WANDVERSTÄRKUNG OBERSCHRANK

ABFALL

7

INSTALLATIONSBESCHREIBUNG

Punkt 1 benötigte Elektroinstallation am Behandlungsstuhl
· alle Leitungen 1 Meter hängen lassen
· Zuleitung gleicher Stromkreis wie Steckdosen im Raum,

abgesichert mit Leitungsschutzschalter 16D
· Steuerleitung 5 x 1,5 durchgeschliffen zur Saugmaschine im

Technikraum
· Potentialausgleich min. 4mm²
· 2 x RJ 45-Jacks, zugeführt aus Punkt 8
· 2 x Leerrohre DN 25 zu Punkt 7, Leitungslänge max. 8 m

FUSSENDE

SAUGLEITUNG

INSTALLATIONSROHRE
FÜR ZUSATZBEDARF

Ø36,5

VERSORGUNGSLEITUNG IM ANSCHLUSSFELD STERN WEBER  /
SIRONA (AUSNAHME M1!) / KAVO / ULTRADENT

1 Wasserzufluss Rohr 10x1mm
2 Druckluftzuführung Rohr 15x1mm Eckventil

Ausgang 38"
3 Saugleitung DN30

(Innendurchmesser 36,5mm)
4 Installationsrohr DN25
5 Steuerleitung und Zuleitung

Saugmaschine und (optional Rufleitungen)
6 2 x RJ 45 Jacks
7 Potentialausgleich mind. 4 mm²
8 2 Installationsrohre DN 25 für Zusatzbedarf

(z.B.Anschlussleitung zur Praxisvernetzung)

ABGANG
ECKVENTIL

1

8

4
2

3

6

5

(5)

POS. BESCHREIBUNG

25

WASSER-
ZUFLUSS

DRUCKLUFT-
ZUFÜHRUNG

1

INSTALLATIONS-
ROHR
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Sämtliche Elektro,- und Sanitärinstallationen sind von den jeweiligen Lieferanten und Handwerker vor Ort selbst zu überprüfen, bzw. zu klären !
Die endgültige Lage der Steckdosen über den Behandlungszeilen ist mit dem Schreiner bzw. den Zahnärzten abzusprechen!

≈ 20 cm

KW A

Bildschirm

7.57.4

ABFALL

7

Brüstungskanal bzw.
Rückwand Beh.Zeile:
Die endgültige Anordnung
der Steckdosen ist mit dem
Schreiner bzw. den
Behandlern abzustimmen!

Beh. 1

Beh. 3

Punkt 14 benötigte Elektroinstallation Röntgen
· Höhe 160 cm Unterputzdose mit Leerrohrverbindung kommend von Punkt 13 des jeweiligen

Raumes.

Punkt 16 benötigte Elektroinstallation Röntgen
· Über Zugangstüre des jeweiligen Raumes bzw. seitlich neben der Türe auf Höhe 200 cm.

Zuleitung 3x1,5 zugeführt über Punkt 12 als rote Kontrolleuchte und mit Aufschrift "Vorsicht
Röntgen".

Punkt 17 Sozialraum benötige Elektro- und Sanitärinstallation für Power-Tower BODENBÜNDIG
siehe Bodenschablone !
· Zuleitung 400V Drehstrom, Leitungen 3 Meter hängen lassen, separater Stromkreis mit 16A

Absicherung.
· 1 x Zuleitung 3 x 1,5 mm²
· RJ 45 Jacks
· Saugleitungen kommend (s.Schema) von den jeweiligen Behandlungszimmern bzw. Pkt.1,

Muffenende DN 40, Knotenpunkt DN 50
· Abfluss DN 50,
· Abluft auf möglichst direkten Weg ins Freie ohne Verbindung zu weiteren innenliegenden

Räumen. DN jeweils nach Entfernung der gesamten Strecke.
ACHTUNG! Erhöhte Wärmeabgabe im Raum: Kompressor / Saugmaschine ca. 2,9 kW
- Raumtemperatur +10° C < RT < +40° C
- bei RT > 35° C => zusätzliche Belüftung durch Ventilator mit Fördermenge von ca. 540m³ / h

erforderlich

Punkt 18 benötigte Elektro- und Sanitärinstallation für das Sterilisationsgerät im Unterschrank
· Steckdose mit separaten Stromkreis mit 16A Absicherung,
· Kaltwasseranschluss mit Maschinenanschluss
· Abfluss Höhe 55 cm, Muffenende DN 40
· Leerrohrverbindung DN 32 zu Waschbeckenunterschrank (s. Plan)

Die endgültige Anordnung
der Steckdosen ist mit dem
Schreiner bzw. den
Behandlern abzustimmen!

DN 30 DN 30

DN 30

Wandverstärkung (OSB) Oberschränke / Schiebetüren

Röntgenraum  - Wandverstärkung (OSB) vollflächig, mind. 4cm,

Glastüren / Elemente, ausgeführt in Klarglas

Strahlenschutz

verstärkter Ständer, mind. Ständertiefe 100mm 

LEGENDE

Installation Beleuchtung
Die Angaben für die Beleuchtung kann nur vom Einrichter der Lampen erfolgen.

DIE LAGE DER HEIZKÖRPER UND EVTL. DECKENABHÄNGUNGEN SIND MIT DEN
VERANTWORTLICHEN FACHPLANERN UND INSTALLATEUREN ABZUSTIMMEN!

Die Röntgenverordnung schreibt vor, dass die Umfassungswände des Röntgenraumes mit
einem Strahlenschutz zu versehen sind. Der geforderte Bleigleichwert beträgt 2 mm. Die
Eingangstüre und die dazugehörige Türzarge zum Röntgenraum muss ebenfalls mit der
geforderten Bleieinlage ausgestattet sein. Auf Sichthöhe muss zur Gewährleistung des Sicht -
und Sprechkontaktes ein Bleiglas mit mind. 30 x 40 cm hochkant, AUFGESETZT montiert
sein. Sollte durch Installationen wie Steckdosen, Be- und Entlüftungen und Wasserinstal-
lationen die Verbleiung durchstoßen werden, sind z.B. die Steckdosen / Unterputzdosen in
Blei auszuführen oder mit Walzblei zu hinterlegen.

=>   BODENBELÄGE:  - Vinyl Fa. AMTICO oder Fa. JOKA, Nutzschichtdicke mind. 055 

=>   DECKEN:              - Gipskartondecke glatt in allen offenen Bereichen und Wartezimmer

                             - Sanitärräume nach Absprache / Bemusterung

                                     - übrige Räume OWA - Decken, Dekor nach Absprache Nutzer 

=>   BELEUCHTUNG:  - Behandlungszimmer Leuchten (Mieter?)

                             - restliche Räume Deckenleuchten (Vermieter)

                               ACHTUNG: Fußböden in Untersuchungs- und Behandlungsräumen feucht 
                               aufwischbar, fugendicht und desinfektionsmittelbeständig

FÜR SONOS Sound System:  =>  Steckdosen raumseitig in OWA-DECKE bzw. Steckdose OKFB Höhe 225 cm vorsehen
                              =>  Anzahl und Lage nach örtl. Angabe

DIE LAGE UND ANZAHL DER LICHTSCHALTER, STECKDOSEN UND RAUM-
THERMOSTATE SIND MIT DEM NUTZER ABZUSTIMMEN!

Beleuchtung Behandlungszimmer nach EN 12464-1 + DIN 5035
Leuchten gemäß Lampensicherheitsnorm DIN EN 62471 getestet + aus Risikogruppe
Freie Gruppe

ACHTUNG   =>  Falls SONOS Sound System vom Kunden gewünscht:

Möbeleinbauten

Stützen Bestand

Abwasser

Wände neu

ACHTUNG: KLIMATISIERUNG DER PRAXISRÄUME NACH VORHERIGER
ABSPRACHE  MIT DEM NUTZER!!!

15

15

15

H
40

cm

H
40

cm

H
40

cm

Für SONOS Anlage (raumseitig):
Steckdose unter FD

7 Steckdosenhöhe

7

30

Für SONOS Anlage (raumseitig):
Steckdose unter FD

Für SONOS Anlage (raumseitig):
Steckdose unter FD

Im Brüstungskanal umlaufend, UK Höhe 115 cm
- Zuleitung 3 x1,5 mm² für Steckdosen (4 Stück)
- Zuleitung 3 x1,5 mm² für Steckdosen (2 Stück),

nicht abgeschaltet, farbig abgesetzt
- Luftleitung
- 3 x EDV Datenleitung mit RJ 45 Doppeldose

Bodenschablone beachten !

105

80

Hinterkopfabstand

Hinterkopfabstand
K

A
W

456

H30cm

80

10

ACHTUNG: WASCHBECKEN NEU!
Schnittstelle: Eckventil und Strom
für berührungslose Aktivierung

Schnittstelle:Eckventil und Strom
für berührungslose Aktivierung

ACHTUNG GK-WAND NEU!!!

5
5

max. 10

95

~246,5

37

WANDVERSTÄRKUNG OSB VOLLFLÄCHIG!

Türe K/D, OTS,
Panikschloß
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ACHTUNG!
AUSSPARUNG
FUSSBODENHEIZUNG,
WENN MÖGLICH!

7 7

Doppeleckventil
1x 3/4 " Wasseranschluss
Abfluss Höhe 30 cm
Luftleitung
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ACHTUNG:
TÜRÖFFNER UND SPRECH-
ANLAGE AM EMPFANG
VORSEHEN!

INSTALLATION
BELEUCHTUNG:
Die Angaben für die
Beleuchtung kann nur
vom Einrichter der
Lampen erfolgen!

ACHTUNG:
AUF AUSREICHENDE
BELÜFTUNG ACHTEN!

17

POWER-
TOWER

14

ACHTUNG:
AUF AUSREICHENDE
BELÜFTUNG ACHTEN!

7 7.4

16

ACHTUNG:
AUF AUSREICHENDE
BELÜFTUNG ACHTEN!
Raumtemperatur
max. 21°C
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auf Wand aufgesetzt mit Bügelgriff
beidseitig; mit 0,5% Gefälle schräg
eingebaut.

GLASSCHIEBETÜR, HÖHE 2,135WANDVERSTÄRKUNG
ÜBER SCHIEBETÜR:
ab 213 cm OKFB :
Höhe mind. 15 cm,
Breite mind. 1,50 m

INSTALLATION
BELEUCHTUNG:
Die Angaben für die
Beleuchtung kann nur
vom Einrichter der
Lampen erfolgen!

30 cm UK Decke
für W-Lan7

K
A

W

ACHTUNG:
AUF AUSREICHENDE
BELÜFTUNG ACHTEN!
Raumtemperatur
max. 21°C

GLASELEMENT
HÖHE WIE TÜR

1

1

1

 Maße:
 64,2  B
 64,1  T
207,6 H
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Röntgenraum  - Wandverstärkung (OSB) vollflächig, 

K
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ACHTUNG! AUSSPARUNG
FUSSBODENHEIZUNG,
WENN MÖGLICH!

ACHTUNG!
KABELAUSLÄSSE AUS
DEM FUSSBODEN ZUM
DIREKTEN ANSCHLIES-
SEN AN DIE MÖBEL!

·      

Für SONOS Anlage (raumseitig):
Steckdose unter FD

7.57.4
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genaue Maße und
Anschlüsse nach
Angaben Möbelbauer

Zuleitungen 3 m
hängenlassen
zum späteren Anschluss
an Möblierung

ACHTUNG:
AUF AUSREICHENDE
BELÜFTUNG ACHTEN!

Strahlenschutz
s. Legende!

13 12

rote Röntgen-Kontrollleuchte
über Zugangstüre, zugeführt
über Pkt 12 passend zum
Schalterprogramm
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WANDVERSTÄRKUNG
ÜBER SCHIEBETÜR:
ab 213 cm OKFB :
Höhe mind. 15 cm,
Breite mind. 1,25 m

Leerrohrverbindung

DN 32 zu Punkt 18

8

ACHTUNG! AUSSPARUNG
FUSSBODENHEIZUNG,
WENN MÖGLICH!

ACHTUNG! AUSSPARUNG
FUSSBODENHEIZUNG,
WENN MÖGLICH!
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DN 30

DN 30

D
N
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SAUGLEITUNGDN 30

SAUGLEITUNG
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GLASTÜR 
Türhöhe 2,135

Tray

UD2015

435

34
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Im Brüstungskanal, UK Höhe 115 cm
- Zuleitung 3 x1,5 mm² für Steckdosen (8 Stück)
- Zuleitung 3 x1,5 mm² für Steckdosen (4 Stück),

nicht abgeschaltet, farbig abgesetzt
- Luftleitung
- 3 x EDV Datenleitung mit RJ 45 Doppeldose

Höhe 60 cm
Luftleitung
2x Doppelsteckdose
RJ 45 Doppeldose

40

10
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85

17
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75
295

Zuleitungen 3 m
hängenlassen
zum späteren Anschluss
an Möblierung
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Für SONOS Anlage (raumseitig):
Steckdose unter FD

H30cm

H30cm
H30cm
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Für SONOS Anlage (raumseitig):
Steckdose unter FD

7.57.4

7

H30cm

70

60 max.zur Verfügung stehender Platz für
Elektrounterverteilung und Pkt. 8
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SAUGLEITUNG

166

456

ACHTUNG!
Kabelauslass aus der
Wand im Sockelbereich
zum direkten Anschluss
an die Möbel!

7.57.4
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H30cm

138

75

90H30cm

30

Für SONOS Anlage (raumseitig):
Steckdose unter FD

90

Im Waschbecken Unterschrank
- Doppeleckventil / Spülmaschine
- Steckdose Kühlschrank
- Steckdose Spülmaschine
- Detailangaben Küchenbauer

30 cm UK Decke
für W-Lan7

80

55

Nischenrückwand, Höhe 120 cm
- Zuleitung 3 x1,5 für Steckdosen (10 Stück)
- Luftleitung
- EDV Datenleitung mit 4 x RJ 45 Doppeldose

Im WB-Unterschrank:
- Doppeleckventil für  Waschbeckenanschluss
- 2x 3/4 " Wasseranschluss
- Abfluss 2-fach (Doppelsyphon)
- Kraftstromsteckdose 400V

  16A CEE Form  (9,3 KW)
- Luftleitung
- EDV Datenleitung mit RJ 45  Doppeldose
- Steckdose 2-fach

80

25

65

H30cm

H30cm 20

Für SONOS Anlage (raumseitig):
Steckdose unter FD

Allgemein:
Grundlage der Planungen bilden alle erforderlichen DIN - Normen,
Richtlinien und techn. Merkblätter. Ferner gelten die Bestimmungen des
Schall- und Brandschutzes, der Arbeitsstättenrichtlinie,
Hygienevorschriften und Auflagen der jeweiligen Behörde.
Maße und Höhenangaben sind Raumfertigmaße bezogen auf den
Fertigfußboden (FFB).

Die Verordnung zur Hygiene und Infektionsprävention in
medizinischen Einrichtungen (MedHygV) ist nach dem
dementsprechenden Landesrecht zu beachten. Ein Auzug aus der
jeweiligen Landesverordnung kann bei uns gesondert angefordert
werden. Generell empfehlen wir bei allen Planungen das jeweilige
Gesundheitsamt rechtzeitig zu informieren.

Elektroinstallation
· In allen medizinsch genutzten Räumen, das sind alle Behandlungszimmer,

Prophylaxeräume, Eingriffsräume mit Aufwachräume und Röntgenräume,
sind alle metallischen Gegenstände zu erden. Neben den in der
Installationsbeschreibung aufgeführten Punkte müssen daher die
Waschbeckenanschlüsse, Heizkörper, Metallmöbel, Ständerwände und
evtl. Stahlzargen geerdet werden.

· Die Praxis muss durch einen Praxis - Hauptschalter beim Verlassen der
Praxis stromlos geschaltet werden. Ausgenommen davon sind Steckdosen
mit der Bezeichnung "NA" (nicht abgeschaltet) sowie eine
Durchgangsbeleuchtung. Die Lage des Hauptschalters kann dem
Installationsplan entnommen werden.

· Behandlungsräume, Prophylaxeräume und Eingriffsräume sind jeweils mit
einem Stromkreis abzusichern.

· Alle angegebenen Leerrohre müssen mit Zugdraht versehen werden.

Sanitärinstallation
· Wasserversorgung erfolgt aus dem öffentlichen Trinkwassernetz mit

zentraler Erfassung des Gesamtverbrauches.
· Einhaltung der TrinkwV Stand Januar 2018. Unnötig lange Rohrleitungen

sind zu vermeiden!
· In die Kalt-Wasserhauptzuleitung muss ein Elektromagnetventil

eingebaut werden. Dieses schließt nach Betätigung der
Stromnachtabschaltung (Praxishauptschalter). Das Elektromagnetventil
(MV) ist so zu installieren, dass auch bei einem defekten MV in der Praxis
gearbeitet werden kann, bzw. das mechanisch abgestellt werden kann.

· In die Hauptwasserzuleitung ist ein Schmutzfilter mit 5 my und ein
Rückflussverhinderer nach EN 1717 DIN 1988 Teil 4 einzubauen.
(Bezogen werden kann der Filter von Fa. BESTE nach Rücksprache mit Fa.
KERN!)

· Die empfohlene Wasserhärte zum Betreiben einer Zahnarztpraxis sind
  10 -12 dH. Eine evtl. benötige Wasserenthärtungsanlage muss frei von   

chemischen Mitteln wie z.B. Phosphat sein.
· Der Wassereingangsdruck muss zwischen 2 und 6 bar liegen.
· Um eine einwandfreie Funktion der angeschlossenen Dentalgeräte zu

gewährleisten sollte die Wasserzuleitung aus einem Material durchgehend
installiert sein.

Punkt 1 benötigte Sanitärinstallation am Behandlungsstuhl
· Kaltwasser 12" Eckventil
· Druckluftzuleitung Cu-Rohr 12 x 1mm oder vergleichbar , 12" Eckventil Ausgang 38".
· Saugleitung DN 40: Vacuumdichte HT-Rohre aus Polypropylen (PP) DIN EN 1451-1

oder chloriertes Polyvinylchlorid (PVC-C), weichmacherfreies Polyvinylchlorid (PVC-U)
und Gerberit Rohre aus Polyethylen (PET) verschweißt.

Nicht verwendet werden dürfen: HT-Rohre mit Ring-Dichtung, HT-Stabilrohre, 
DIN 19561 (gelb gekennzeichnet, normal entflammbar), Rohre aus 
Acrylnitril-Butadien-Styrol (ABS) und Styrol-Copolymer-Blends (z.B. SAN+PVX),
diese sind nicht beständig gegen die in Zahnarztpraxen verwendeten
Medikamente und Lösungen.
Die örtlichen Brandschutzbestimmungen und Bauvorschriften sind einzuhalten.

· Sternförmige Verlegung zur Saugmaschine, Muffenende Punkt 1 DN 40. Für
Abzweige und Bögen nur 45°-Fittings verwenden.

· Max. Länge der Saugleitung 30 Meter

Punkt 7 benötigte EDV Höhe 30 cm bzw. Massangaben im Plan
· Doppelsteckdose, gleicher Stromkreis wie Punkt 8
· RJ45 Doppeldose zugeführt aus Punkt 8 evtl. im Schutzrohr

Punkt 7.4 für benötigte EDV Höhe 110 cm Anschluss Bildschirm in Doppeldose
· Kabelauslassdose mit Leerrohrverbindung DN 40 zu Punkt 7, bzw. HDMI Kabel
· Steckdose, gleicher Stromkreis wie Punkt 8

Punkt 7.5  für benötigte EDV Höhe 110 cm
· Leerrohrverbindung DN 40 zu Punkt 7 mit Blindabdeckung

Punkt 8 benötigte EDV (Patchfeld) im Technikschrank
· Sternförmige Vernetzung zu allen Punkt 7 evtl. im Schutzrohr
· Doppelsteckdose als separater Stromkreis nicht nachtabgeschaltet (NA)
· Telefon bzw. ISDN Anschlussdose
· ISDN Anschlussdose ext SO - BUS
· Prüfprotokoll VOR Inbetriebnahme!

Punkt 9 benötigte Elektroinstallation an der Anmeldung
· Kabelauslass aus der Wand bzw. aus dem Fußboden (siehe Plan bzw. nach Absprache)
· Leitungen 3 Meter hängen lassen, zum späteren direkten Anschliessen in den Möbeln
· Zuleitung 3 x 1,5 seperater Stromkreis, NA
· Zuleitung 3 x 1,5 gleicher Stromkreis wie Punkt 8
· 4 x RJ 45 Doppeldosen zugeführt aus Punkt 8, evtl. im Schutzrohr
· Sprechanlage: über Telefonanlage mit Türöffner-Funktion!
· Lichtschalter für Flur,- Empfang und Wartezimmer-Beleuchtung
· Praxishauptschalter (Schalter Farblich abgesetzt.

Punkt 12 benötigte Elektroinstallation Röntgen
· Höhe 115 cm Schalterdose mit Zuleitung 3 x 2,5mm² als seperater Stromkreis mit 20A

Absicherung

Punkt 13 benötigte Elektroinstallation Röntgen Höhe 40 cm, senkrechte Anordnung!
· Zuleitung 3 x 2,5mm² zugeführt über Punkt 12 mit Klemmsteg und Kabelauslassdose
· Potentialausgleich 4 mm² mit Klemmsteg und Kabelauslassdose
· RJ 45 Doppeldose zugeführt aus Punkt 8 evtl. im Schutzrohr
· Steckdose, gleicher Stromkreis wie Punkt 8
· Leerrohrverbindung DN 25 zu Punkt 14 in Verbindung mit Kabelauslassdose
· Leerrohrverbindung DN 25 zu Punkt 7 im Raum.

Nassabsaugung  Schema

DN 40

Knotenpunkt

DN 40

DN 40

Grundriss (schematische Darstellung)

Saugkreise DN 40 zu Technikraum

Schematische Darstellung Nassabsaugung

Knotenpunkt

1-
1,

50
 m

DN 50

Wandansicht Behandlungszimmer 1 / 3   Systemzeichnung

KW A

Bildschirm

7.4

ZULEITUNG 3 x1,5mm² MIT BLINDABDECKUNG
BELEUCHTUNG OBERSCHRANK

WANDVERSTÄRKUNG OBERSCHRANK

ABFALL

7

INSTALLATIONSBESCHREIBUNG

Punkt 1 benötigte Elektroinstallation am Behandlungsstuhl
· alle Leitungen 1 Meter hängen lassen
· Zuleitung gleicher Stromkreis wie Steckdosen im Raum,

abgesichert mit Leitungsschutzschalter 16D
· Steuerleitung 5 x 1,5 durchgeschliffen zur Saugmaschine im

Technikraum
· Potentialausgleich min. 4mm²
· 2 x RJ 45-Jacks, zugeführt aus Punkt 8
· 2 x Leerrohre DN 25 zu Punkt 7, Leitungslänge max. 8 m

FUSSENDE

SAUGLEITUNG

INSTALLATIONSROHRE
FÜR ZUSATZBEDARF

Ø36,5

VERSORGUNGSLEITUNG IM ANSCHLUSSFELD STERN WEBER  /
SIRONA (AUSNAHME M1!) / KAVO / ULTRADENT

1 Wasserzufluss Rohr 10x1mm
2 Druckluftzuführung Rohr 15x1mm Eckventil

Ausgang 38"
3 Saugleitung DN30

(Innendurchmesser 36,5mm)
4 Installationsrohr DN25
5 Steuerleitung und Zuleitung

Saugmaschine und (optional Rufleitungen)
6 2 x RJ 45 Jacks
7 Potentialausgleich mind. 4 mm²
8 2 Installationsrohre DN 25 für Zusatzbedarf

(z.B.Anschlussleitung zur Praxisvernetzung)

ABGANG
ECKVENTIL

1

8

4
2

3

6

5

(5)

POS. BESCHREIBUNG

25

WASSER-
ZUFLUSS

DRUCKLUFT-
ZUFÜHRUNG

1

INSTALLATIONS-
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Sämtliche Elektro,- und Sanitärinstallationen sind von den jeweiligen Lieferanten und Handwerker vor Ort selbst zu überprüfen, bzw. zu klären !
Die endgültige Lage der Steckdosen über den Behandlungszeilen ist mit dem Schreiner bzw. den Zahnärzten abzusprechen!

≈ 20 cm

KW A

Bildschirm

7.57.4

ABFALL

7

Brüstungskanal bzw.
Rückwand Beh.Zeile:
Die endgültige Anordnung
der Steckdosen ist mit dem
Schreiner bzw. den
Behandlern abzustimmen!

Beh. 1

Beh. 3

Punkt 14 benötigte Elektroinstallation Röntgen
· Höhe 160 cm Unterputzdose mit Leerrohrverbindung kommend von Punkt 13 des jeweiligen

Raumes.

Punkt 16 benötigte Elektroinstallation Röntgen
· Über Zugangstüre des jeweiligen Raumes bzw. seitlich neben der Türe auf Höhe 200 cm.

Zuleitung 3x1,5 zugeführt über Punkt 12 als rote Kontrolleuchte und mit Aufschrift "Vorsicht
Röntgen".

Punkt 17 Sozialraum benötige Elektro- und Sanitärinstallation für Power-Tower BODENBÜNDIG
siehe Bodenschablone !
· Zuleitung 400V Drehstrom, Leitungen 3 Meter hängen lassen, separater Stromkreis mit 16A

Absicherung.
· 1 x Zuleitung 3 x 1,5 mm²
· RJ 45 Jacks
· Saugleitungen kommend (s.Schema) von den jeweiligen Behandlungszimmern bzw. Pkt.1,

Muffenende DN 40, Knotenpunkt DN 50
· Abfluss DN 50,
· Abluft auf möglichst direkten Weg ins Freie ohne Verbindung zu weiteren innenliegenden

Räumen. DN jeweils nach Entfernung der gesamten Strecke.
ACHTUNG! Erhöhte Wärmeabgabe im Raum: Kompressor / Saugmaschine ca. 2,9 kW
- Raumtemperatur +10° C < RT < +40° C
- bei RT > 35° C => zusätzliche Belüftung durch Ventilator mit Fördermenge von ca. 540m³ / h

erforderlich

Punkt 18 benötigte Elektro- und Sanitärinstallation für das Sterilisationsgerät im Unterschrank
· Steckdose mit separaten Stromkreis mit 16A Absicherung,
· Kaltwasseranschluss mit Maschinenanschluss
· Abfluss Höhe 55 cm, Muffenende DN 40
· Leerrohrverbindung DN 32 zu Waschbeckenunterschrank (s. Plan)

Die endgültige Anordnung
der Steckdosen ist mit dem
Schreiner bzw. den
Behandlern abzustimmen!

DN 30 DN 30

DN 30

Wandverstärkung (OSB) Oberschränke / Schiebetüren

Röntgenraum  - Wandverstärkung (OSB) vollflächig, mind. 4cm,

Glastüren / Elemente, ausgeführt in Klarglas

Strahlenschutz

verstärkter Ständer, mind. Ständertiefe 100mm 

LEGENDE

Installation Beleuchtung
Die Angaben für die Beleuchtung kann nur vom Einrichter der Lampen erfolgen.

DIE LAGE DER HEIZKÖRPER UND EVTL. DECKENABHÄNGUNGEN SIND MIT DEN
VERANTWORTLICHEN FACHPLANERN UND INSTALLATEUREN ABZUSTIMMEN!

Die Röntgenverordnung schreibt vor, dass die Umfassungswände des Röntgenraumes mit
einem Strahlenschutz zu versehen sind. Der geforderte Bleigleichwert beträgt 2 mm. Die
Eingangstüre und die dazugehörige Türzarge zum Röntgenraum muss ebenfalls mit der
geforderten Bleieinlage ausgestattet sein. Auf Sichthöhe muss zur Gewährleistung des Sicht -
und Sprechkontaktes ein Bleiglas mit mind. 30 x 40 cm hochkant, AUFGESETZT montiert
sein. Sollte durch Installationen wie Steckdosen, Be- und Entlüftungen und Wasserinstal-
lationen die Verbleiung durchstoßen werden, sind z.B. die Steckdosen / Unterputzdosen in
Blei auszuführen oder mit Walzblei zu hinterlegen.

=>   BODENBELÄGE:  - Vinyl Fa. AMTICO oder Fa. JOKA, Nutzschichtdicke mind. 055 

=>   DECKEN:              - Gipskartondecke glatt in allen offenen Bereichen und Wartezimmer

                             - Sanitärräume nach Absprache / Bemusterung

                                     - übrige Räume OWA - Decken, Dekor nach Absprache Nutzer 

=>   BELEUCHTUNG:  - Behandlungszimmer Leuchten (Mieter?)

                             - restliche Räume Deckenleuchten (Vermieter)

                               ACHTUNG: Fußböden in Untersuchungs- und Behandlungsräumen feucht 
                               aufwischbar, fugendicht und desinfektionsmittelbeständig

FÜR SONOS Sound System:  =>  Steckdosen raumseitig in OWA-DECKE bzw. Steckdose OKFB Höhe 225 cm vorsehen
                              =>  Anzahl und Lage nach örtl. Angabe

DIE LAGE UND ANZAHL DER LICHTSCHALTER, STECKDOSEN UND RAUM-
THERMOSTATE SIND MIT DEM NUTZER ABZUSTIMMEN!

Beleuchtung Behandlungszimmer nach EN 12464-1 + DIN 5035
Leuchten gemäß Lampensicherheitsnorm DIN EN 62471 getestet + aus Risikogruppe
Freie Gruppe

ACHTUNG   =>  Falls SONOS Sound System vom Kunden gewünscht:

Möbeleinbauten

Stützen Bestand

Abwasser

Wände neu

ACHTUNG: KLIMATISIERUNG DER PRAXISRÄUME NACH VORHERIGER
ABSPRACHE  MIT DEM NUTZER!!!
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15
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H
40
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H
40
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Für SONOS Anlage (raumseitig):
Steckdose unter FD

7 Steckdosenhöhe

7

30

Für SONOS Anlage (raumseitig):
Steckdose unter FD

Für SONOS Anlage (raumseitig):
Steckdose unter FD

Im Brüstungskanal umlaufend, UK Höhe 115 cm
- Zuleitung 3 x1,5 mm² für Steckdosen (4 Stück)
- Zuleitung 3 x1,5 mm² für Steckdosen (2 Stück),

nicht abgeschaltet, farbig abgesetzt
- Luftleitung
- 3 x EDV Datenleitung mit RJ 45 Doppeldose

Bodenschablone beachten !
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Hinterkopfabstand

Hinterkopfabstand
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ACHTUNG: WASCHBECKEN NEU!
Schnittstelle: Eckventil und Strom
für berührungslose Aktivierung

Schnittstelle:Eckventil und Strom
für berührungslose Aktivierung

ACHTUNG GK-WAND NEU!!!

5
5

max. 10

95

~246,5

37

WANDVERSTÄRKUNG OSB VOLLFLÄCHIG!




